
55 JAHRE PARTNERSCHAFT  +  VR BANK SPENDEN  +  KIRCHENGEMEINDEN
KINDERGARTEN ST. MARTIN  +  PSV OBERSTDORF  +  SITZUNGSTERMINE

OBERSTDORFER
Amtliche Mitteilungen und Informationen für Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde OberstdorfN

° 
03

 | 
20

25



2 | OBERSTDORFER

Winterrabatt
auf Markisen

Inh. Wilfried Vogler
Oberstdorf

Im Steinach 5
Tel. (08322) 4893

%

bis 21. März 2025
ENDSPURT

Inh. Wilfried Vogler
Oberstdorf

Im Steinach 5
Tel. (08322) 4893

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ
MEISTERLABOR
ÖFFNUNGSZEITEN:

MO.–FR. 8–12 UND 14–18 UHR
TERMIN VEREINBAREN:

08322/6009994

Feste dritte Zähne a
n einemTag

All-on-four
TM

PRAXISADRESSE:
DR. DAVID PFISTER
NEBELHORNSTR. 37
87561 OBERSTDORF

KOMMZU UNS UNDLASS DICHBERATEN!

ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIEWir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

Reparatur

STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.deKl
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DER ERSTE EINDRUCK ZÄHLT ...
Eingänge, Lobbies, Flure,

Treppenhäuser, Wintergärten
– alles aus Meisterhand. w
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Anzeigen 
informieren

www.kreuzfahrtexperten.net

Wir beraten Sie gerne.
Tanja Wellstein & Team

info@kreuzfahrtexperten.net

08322 / 800 220

Nebelhornstr. 28
87561 Oberstdorf

Mit uns fängt Ihr Urlaub
schon zuhause an!

Mittagstraße 10 • 87527 Sonthofen-Rieden • Tel.: 08321-66120
info@reifen-schubert.de •www.reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

Lagerräumung / Abverkauf
der Winterreifen zu TOP PREISEN.

Schnell sein

lohnt sich!
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

jetzt ist es morgens schon wieder früher hell und es 
kehrt etwas mehr Leichtigkeit ein, die Tage werden 
länger, der Frühling lässt grüßen. Man bekommt 
neuen Schwung und freut sich, anstehende Projekte 
und Arbeiten anzupacken. Seien es die ersten 
Arbeiten im Garten oder schon der Frühjahrsputz?
Auch im Markt Oberstdorf ist das nicht anders. Der 
entsprechende Rückenwind für die Projekte in diesem 
Jahr kommt durch die Genehmigung des Haushalts-
plans 2025 mit den Wirtschaftsplänen der Eigenbe-
triebe Gemeindewerke, Kurbetriebe und Sportstätten 

des Landratsamts Oberallgäu, die Anfang Februar bei uns einging.

Der Haushalt wurde bereits im Dezember 2024 vom Marktgemeinderat beschlossen. 
Er ist geprägt von Investitionen in die Zukunft Oberstdorfs, insbesondere in Infra-
struktur, auch Versorgungssicherheit in den Bereichen Strom und Wasser sowie 
Wohnbebauung. Es ist eine verantwortungsvolle Aufgabe, die Neuverschuldung so 
gering wie möglich zu halten und freiwillige Investitionen zu hinterfragen, aber 
dennoch zukunftsorientiert nach vorne zu gehen und Projekte zu planen und 
umzusetzen, die letztlich allen Bürgerinnen und Bürgern sowie unseren Gästen 
zugutekommen. Das neue Ortsbuskonzept ist so ein Beispiel, auch die Therme.
Aktuell arbeiten unsere Verwaltung, Tourismus Oberstdorf, der Marktgemein-
derat, alle touristischen Verbände Oberstdorfs und das Unternehmen Brand Logic 
mit breiter Bürgerbeteiligung an der Entwicklung eines gemeinsamen Zukunfts-
bildes für Oberstdorf. In unseren Medien halten wir Sie über den Entwicklungs-
prozess auf dem Laufenden. Ich freue mich, gemeinsam mit Ihnen allen die 
Zukunft Oberstdorfs zu gestalten.

Aufbruchstimmung ist zu spüren. Einen Neuanfang gibt es nun auch nach den 
Bundestagswahlen in Deutschland. Angesichts der Weltlage und der bevorste-
henden Herausforderungen kann man unserer neuen Bundesregierung nur alles 
Gute und viel Erfolg wünschen. Am Ende ein gutes Ergebnis für alle Bürgerinnen 
und Bürger. Das ist es, was zählt. Und das ist auch unser Bestreben im Markt 
Oberstdorf, im Marktgemeinderat und in der Verwaltung. Mein herzliches Danke-
schön an dieser Stelle an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die tatkräftige 
Unterstützung und ihre sorgfältige Arbeit am Wahlsonntag. 

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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TOURISMUS OBERSTDORF

Tourismuszahlen Oberstdorf 2024:  
leichtes Plus bei Übernachtungszahlen
Mit einem Plus von 1,02 % im Vergleich zum Vorjahr schloss 
das Tourismusjahr 2024 in Oberstdorf etwas besser als im 
Vorjahr. Insgesamt konnten 2,52 Mio. Übernachtungen 
verbucht werden, das sind rund 25.000 Übernachtungen 
mehr als im Vorjahr, aber 170.000 Übernachtungen weniger 
als im Rekordjahr 2019. Die Meldungen haben sich von 
464.846 (2023) um 1,8 % auf 473.412 erhöht. Die Auslas-
tung ist im gleichen Zeitraum von 43,09 % auf 43,88 % 
gestiegen, die Vollbelegungstage von 157 auf 161 Tage. 
Die Hotels hatten noch stärkere Zuwächse, hier ist die 
Anzahl der Vollbelegungstage von 201 Tagen (2023)  
auf 210 Tage (2024) gestiegen.
„Oberstdorf zählt mit einer ganzjährigen Auslastung aller 
Gastgeber von 44 % (Hotels: 57 %) zu den auslastungs-
stärksten Destinationen im Alpenraum. Einzelne Betriebe haben 
330 Vollbelegungstage pro Jahr. Die große Stärke von Oberst-
dorf ist, dass wir unseren Gästen an 365 Tagen im Jahr perfekte 
Urlaubserlebnisse bieten“, so Tourismusdirektor Frank Jost.
Das Tourismusjahr 2024 war geprägt von den Auswirkungen 
der Wirtschaftskrise und der Konsumzurückhaltung bei den 
Gästen. Während die Gastgeber in den Hochsaison-Monaten 
im Sommer gute bis sehr gute Auslastung hatten, war die 
Nachfrage in der Nebensaison und im Winter schwächer. 
Trotz geringerem Urlaubsbudget wird auf die Haupturlaubs-
reise in den meisten Fällen nicht verzichtet. Das belegen die 
guten Auslastungszahlen aller Betriebe im Sommer.
In den übrigen Monaten finden überwiegend Zweit- und 
Dritturlaube statt, woran die Gäste immer mehr sparen. 
Sie bleiben kürzer oder geben im Urlaub weniger Geld aus. 
Hinzu kommt eine starke Abhängigkeit vom Wetter, da diese 
Zweit- und Dritturlaube oft kurzfristig gebucht werden und 
der Gast auf die Wettervorhersagen achtet. Ist diese 
schlecht, bleiben die Buchungen aus. So beispielsweise im 
vergangenen September, als es oft geregnet und teilweise 
bis in die Tallagen geschneit hat.

Die Aussichten für 2025
Nach einem sehr guten Januar (+6 % bei den Übernach-
tungen) verlief der Februar trotz hervorragender Pistenver-
hältnisse etwas verhalten. Die Faschingsferien sind gut 
gebucht, ebenso die Osterferien. Große Lücken gibt es noch 
zwischen Ostern und Pfingsten. Wichtig sind in diesen 
Zeiten die Angebote der Bergbahnen und wetterunabhän-
gige Attraktionen:
„Mit der Neuen Therme Oberstdorf, die im Dezember 2025 
eröffnen wird, können wir unseren Gästen in diesen Neben-
saison-Zeiten zukünftig eine attraktive Ganzjahres-Attraktion 
bieten – an 360 Tagen im Jahr“, freut sich Jost. Der Forecast 
sieht für die Sommermonate gute Vorausbuchungen. Viele 
Gäste buchen unmittelbar nach ihrer Abreise wieder fürs 
nächste Jahr. Im Herbst liegen die Vorausbuchungen unter 
dem Vorjahresniveau. Die anhaltende Wirtschaftskrise wirkt 
sich hier negativ aus. Grundsätzlich buchen die Gäste immer 
kurzfristiger und in Abhängigkeit vom Wetter.

Gipfeltreffen³
Die gemeinsame Weiterbildungs-Kooperation der zwei 
Tourismusorganisationen Oberstdorf und Kleinwalsertal 
startet ins neunte Jahr. Die sogenannten „Gipfelwochen“ 
finden vom 10. März bis 4. April statt.
Das Programm für das erste Halbjahr 2025 ist bereits auf 
www.gipfelhoch3.de einsehbar und buchbar. Es ist wieder 
für jeden etwas dabei. Highlights:

•	Praxisnaher Workshop „Home Staging und Redesign“, 
der aufzeigt, wie Sie Ihre Ferienunterkunft mit einfachen, 
aber wirkungsvollen Maßnahmen in eine Wohlfühloase 
verwandeln – und das ganz ohne aufwendige Renovie-
rungen! Nach dem Seminar sind Sie in der Lage, Ihre 
Unterkunft selbstständig zu analysieren, Unstimmigkeiten 
zu erkennen und mit einfachen Mitteln ein ansprechendes 
Wohlfühlambiente zu schaffen – sodass sich Ihre Gäste 
schon beim ersten Blick in eine angenehme Atmosphäre 
versetzt fühlen.

•	Praxisnaher Kurs „Smartphone-Fotografie“. In diesem 
kompakten, praxisorientierten Workshop erfahren Sie, 
wie Sie Ihre Ferienunterkunft mit einfachen Mitteln und 
ausschließlich mit Ihrem Smartphone in Szene setzen 
können – ganz ohne teure Kameraausrüstung!

•	Ergänzender Kurs „Bildbearbeitung am Smartphone – 
Die besten Tipps und Apps für das optimierte Foto!“. 
Optimieren Sie Ihre mit dem Smartphone aufgenommenen 
Fotos und verleihen Sie ihnen den letzten Schliff!

•	Seminar „KI im SEO – die Homepage analysieren und 
optimieren“. In diesem intensiven praxisorientierten 
Seminar lernen Sie, wie Sie moderne KI-Tools einsetzen, 
um Ihre Homepage systematisch zu analysieren und 
gezielt zu verbessern.

•	Verschiedene Tramino-Schulungen (Basiskurs/Fortgeschrit-
tene). Lernen Sie Tramino mit allen Annehmlichkeiten, die 
Ihnen zur Verfügung stehen, kennen und anzuwenden. Ein 
gutes Verständnis für das Programm ist eine gute Voraus-
setzung für Ihren Erfolg.

•	Exklusive Führung in der Orlen Arena.

Das Leitmotiv der Zusammenarbeit zwischen den beiden 
Tourismusorganisationen ist es, gemeinsam Weiterbildungen 
zu organisieren und dadurch das touristische Angebot zu 
erweitern. Durch eine grenzübergreifende Denk- und 
Arbeitsweise profitieren alle Beteiligten.  
Weitere Informationen unter www.gipfelhoch3.de.

Winter-Wochenmarkt
In den Wintermonaten erwartet die Besucher ein ganz 
besonderer Genuss im Oberstdorf Haus: Der Winter-
Wochenmarkt bietet eine vielfältige Auswahl an regionalen 
Produkten, Delikatessen und vielen weiteren Leckereien und 
Inspirationen.
Im März jeden Samstagvormittag von 9 bis 13 Uhr. 
Terminänderungen vorbehalten.
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Alpininfo mit Wintersportbericht
Tagesaktuelle Informationen für Ihre Unternehmung
Im Wintersportbericht wird täglich der Status zur Öffnung 
und Begehbarkeit von Wander- und Spazierwegen, Loipen, 
Rodelstrecken, Pisten, Ausflugszielen, Wetter,
Lawinenbericht und Infrastruktureinrichtungen aktualisiert.
Bitte informieren Sie sich vor jeder Wanderung über die 

Verhältnisse und das Bergwetter. Beachten Sie Wegsper-
rungen zu Ihrer eigenen Sicherheit.
www.oberstdorf.de/wintersportbericht
Für Ihre Planung hilft Ihnen außerdem zu jeder Jahreszeit 
oft der Blick auf die Webcams der Bergbahnen oder eine 
Beratung vor Ort in einer Tourist-Information.
www.oberstdorf.de/webcams

BITTE GEBEN SIE AUSKUNFT
Mikrozensus 2025 startet in Bayern – 60.000 Haushalte werden befragt

In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – hat der 
Mikrozensus 2025 begonnen. Das ist die größte jährliche 
Haushaltsbefragung in Deutschland. Auf Basis der erho-
benen Daten werden wichtige politische Entscheidungen 
getroffen, die alle Bürgerinnen und Bürger betreffen. Aus 
diesem Grund bittet das Bayerische Landesamt für Statistik 
alle zufällig ausgewählten Haushalte um ihre Unterstützung. 
Von Januar bis Dezember wird etwa ein Prozent der Bevölke-
rung stellvertretend für alle Einwohnerinnen und Einwohner 
des Freistaats befragt. Für den überwiegenden Teil der 
Fragen zu Themen wie Haushalt, Familie, Bildung, Beruf und 
Lebensunterhalt besteht nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftspflicht. 
Der Begriff Mikrozensus bedeutet „Kleine Volkszählung“ und 
benennt eine gesetzlich verbindliche, repräsentative Befra-
gung von Haushalten in Deutschland. Die Erhebung wird seit 
1957 von den statistischen Ämtern des Bundes und der 
Länder gemeinschaftlich durchgeführt. Die Ergebnisse des 
Mikrozensus haben sich zu einer wichtigen Datenquelle 
entwickelt. Sie bilden die Grundlage für politische Entschei-
dungen in Deutschland, aber auch auf europäischer Ebene. 

Neben der Politik nutzen außerdem Wirtschaft, Wissen-
schaft, Medien und die interessierte Öffentlichkeit die Daten 
des Mikrozensus.
Die zufällig ausgewählten Haushalte werden vom Bayeri-
schen Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am 
Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie 
über den Mikrozensus informiert und gebeten, die Fragen 
des Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews oder 
einer Online-Befragung zu beantworten. 
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhal-
tung und dem Datenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröffentlicht. In der amtlichen 
Statistik werden die Einzelergebnisse zu aggregierten 
Landes- und Regionalergebnissen zusammengefasst.

Ausführliche Informationen: https://www.statistik.bayern.de/
statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.html
Erklärvideo: statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_
bevoelkerung/mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-
mikrozensus-de-ut.mp4
Ergebnisse: s.bayern.de/storymap-pm

ZUKUNFT OBERSTDORF – IHRE MEINUNG ZÄHLT!

Oberstdorf ist mehr als nur ein Ort – es ist unser Zuhause. 
Unsere Gemeinde entwickelt sich stetig weiter – und Sie 
sind ein wichtiger Teil davon! Was macht Oberstdorf für Sie 
lebenswert? Wo gibt es Potenzial für Verbesserungen? 
Lassen Sie uns gemeinsam herausfinden, wo wir heute 
stehen und wie wir unsere Zukunft gestalten möchten.
Scannen Sie den QR-Code und nehmen Sie sich fünf 
Minuten Zeit für unsere Umfrage. Ihre Sichtweisen sind uns 
wichtig – denn nur gemeinsam können wir Oberstdorf in 
eine erfolgreiche Zukunft führen.
Die Umfrage läuft vom 1. bis zum 31. März,  
vielen Dank für Ihre Teilnahme.

Als Dankeschön verlosen wir unter allen TeilnehmerInnen 
Oberstdorf Aktiv-Gutscheine (1x 100 €, 5x 50 €) sowie 
OK-Bergbahntickets (6x Tagestickets) 
Hier geht’s zur Umfrage:

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

https://brand-logic.survey-research.net/598858?lang=de 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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VERANSTALTUNGEN

8. Internationales Käsefestival
Rund vierzig Aussteller aus verschiedenen Ländern Europas 
präsentieren an drei Tagen ihre einzigartigen Käsevariati-
onen und bieten Käsegenuss für jedermann. 
Infos unter https://www.oberstdorf.de/aktuell/veranstal-
tungen/kaesefestival.html
7.-9. März, Oberstdorf Haus  

Des wird doch eh nix – Valentin
Zum 142. Geburtstag von Karl Valentin
Was tun, wenn die bayrische Bühnenpartnerin krank ist 
und man als Ersatz nur eine Schauspielerin aus Branden-
burg bekommt? Valentin auf Brandenburgisch? 

Des wird doch eh nix! Heike Feist (aus Neuruppin) und 
Andreas Nickl (aus München) erzählen das Leben des 
klapperdürren Komikers, der schwarz sah, aus Prinzip.
Karten ab 23 Euro im Vorverkauf bei Tourismus Oberstdorf 
oder an der Abendkasse ab 19.15 Uhr.
14. März, 20 Uhr, Oberstdorf Haus | Saal Breitachklamm

Tanztee mit Robert Kucharski
Vorbeischauen, tanzen und den Nachmittag genießen 
16. März, 15 Uhr (Tea-Time), Oberstdorf Haus 

Konzert der Musikkapelle Oberstdorf
19. März, 20 Uhr, Oberstdorf Haus | Saal Nebelhorn

55 JAHRE PARTNERSCHAFT MIT MEGÈVE
Einladung zum Besuch im Juni

Der Besuch von Oberstdorfer Seite in unserer Partnerge-
meinde Megève in den Hochsavoyen ist für 20. bis 22. Juni 
2025 geplant. Zur Jubiläumsfahrt laden Bürgermeister Klaus 
King und Anna Hindelang, Vorsitzende des Vereins der 
Freunde Megève-Oberstdorf, herzlich ein. Quartier, Verpfle-
gung und das angebotene Programm sind für alle Teilnehmer 
kostenlos. Lediglich eine Fahrtkostenbeteiligung von 50 Euro 
(Erwachsene) und 25 Euro (Kinder und Jugendliche bis 17 
Jahre) pro Person wird mit der Anmeldung erhoben. Das 
Angebot richtet sich an alle Oberstdorfer Vereine und 
Privatpersonen, Kinder und Jugendliche in Begleitung eines 
Erwachsenen. Alle sind herzlich willkommen, Französisch-
Kenntnisse sind nicht erforderlich.
Zur Auffrischung der Partnerschaft ist beabsichtigt, Vereine 
und Personen mit gleichen Interessen und Aktivitäten 
zusammenzubringen. Bei der Kontaktvermittlung ist der 
Partnerschaftsverein gern behilflich. Weitere Informationen 

bei Anna Hindelang (E-Mail: megeveverein@gmail.com) und 
am Abend der Jahreshauptversammlung. 

Anmeldung für die Reise nach Megève bitte schriftlich 
bis 31. März an: Kathrin Bäuerle, Öffentlichkeitsarbeit, 
Prinzregenten-Platz 1, Tel. 700-7106,  
E-Mail: k.baeuerle@markt-oberstdorf.de

Die Fahrtkostenbeteiligung bitte vor Antritt der Reise 
überweisen auf das Konto Sparkasse Allgäu 	  
IBAN: DE 2873 3500 0000 0026 0125
BIC: BYLADEM1ALG Kennwort: Fahrtkosten Megève

Jahreshauptversammlung 
Der Verein der Freunde Megève-Oberstdorf lädt ein zur 
Jahreshauptversammlung am 21. März, 20 Uhr, im Saal 
des Kolping Hauses. Die Vorstandschaft freut sich auf rege 
Beteiligung und viele interessierte Gäste.

SANIERUNGSARBEITEN: VERLÄNGERTE FRÜHJAHRSSCHLIESSUNG

Das Eissportzentrum Oberstdorf bleibt von Montag, 
17. Februar, bis einschließlich Donnerstag, 5. Juni 2025, 
geschlossen. Grund hierfür sind umfangreiche Sanierungs
arbeiten an den kältetechnischen Rohrleitungen, die für den 
Betrieb der Eisflächen unverzichtbar sind.
Die Arbeiten erfordern eine längere Schließzeit, da die 
vollständige Entleerung der Rohrleitungen vom Kältemittel 
und die anschließenden technischen Maßnahmen sehr 
zeitintensiv sind. Ziel der Sanierung ist es, die Anlage für die 

kommenden Jahre zukunftssicher und zuverlässig zu 
machen. Wir setzen alles daran, die Bauarbeiten planmäßig 
abzuschließen, sodass das Eissportzentrum wie vorgesehen 
am Freitag, 6. Juni 2025, wieder seine Türen öffnet.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und freuen uns darauf, 
Sie nach Abschluss der Sanierungsarbeiten wieder bei uns 
begrüßen zu dürfen.
Ihr Team des Eissportzentrums Oberstdorf
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AUS DEM LANDKREIS

Gesundheitsregion Oberallgäu und medizinische 
Versorgung 
Im Rahmen der Veranstaltung Gesundheitsdialog Kempten-
Oberallgäu stellte Prof. Dr. Axel Olaf Kern sein Gutachten zur 
Entwicklung der Gesundheitsversorgung in der Region 
Kempten-Oberallgäu in den nächsten zehn bis 30 Jahren vor. 
Die aktuelle Hausarzt-Bestandsanalyse ergibt folgende 
Werte: 
•	Kempten: Ärztezahl 100, Versorgungsgrad 109 % 
•	Immenstadt/Sonthofen: Ärztezahl 53  

Versorgungsgrad 111,73 % 
•	Oberstdorf: Ärztezahl 19, Versorgungsgrad 161,59 %
Aktuell komfortable Zahlen, die sich aufgrund des demografi-
schen Wandels und der Altersstruktur der Hausärzte in den 
kommenden Jahren ändern werden. Bereits jetzt sind laut 
Prof. Dr. Kern 50 % der niedergelassenen Hausärztinnen und 
-ärzte über 50 Jahre alt. In seinem Gutachten gibt Kern 
Handlungsempfehlungen, wie Versorgungsengpässen entge-
gengewirkt und Hausarztpraxisstandorte erhalten werden 
können. Beispielsweise durch Ausbau des Weiterbildungsver-
bunds, eine Strategie für die Arztansiedlung, interdisziplinäre 
Versorgungskonzepte, Gesundheitszentren, digitale Patienten-
betreuung mit Unterstützung durch eine Digitalabteilung am 
Landratsamt oder Delegation an anderes medizinisches 
Fachpersonal. Es gibt Wünsche vonseiten der Ärzteschaft 
nach einer besseren Unterstützung durch Gemeinden und 
Politik, nach einer Ausbildungsreform und Bürokratieabbau, 
den auch die Bürgermeister aus der Region fordern, wie auch 
ein Mitspracherecht bei der Verteilung der Kassensitze. 

In Oberstdorf besteht Grund zu Optimismus. Der Versor-
gungsgrad ist mit 161,59 % sehr gut und vergleichsweise 
stabil, auch wegen des attraktiven Umfelds und der vorhan-
denen Strukturen. Diese zeichnen sich bereits heute durch 
hohes ehrenamtliches und familiäres Engagement neben der 
klassischen Versorgung durch Hausarztpraxen aus.

Zweiter Förderaufruf 2025 für Kleinprojekte
Die Öko-Modellregion Oberallgäu Kempten ruft zur Einrei-
chung von Förderanfragen für Kleinprojekte auf. Im Rahmen 
des „Verfügungsrahmens Ökoprojekte“ stehen für das Jahr 
2025 noch Fördermittel zur Verfügung. Die Kleinprojekte 
können mit bis zu 50 % gefördert werden. Unterstützt 
werden Ideen, die die regionale Bio-Land- und Lebensmittel-
wirtschaft sowie regionale Bio-Wirtschaftskreisläufe stärken 
oder einen Beitrag zur Bewusstseinsbildung für regionale 
Bio-Lebensmittel leisten. Das sind beispielsweise Gerät-
schaften für die (Weiter-)Verarbeitung von Agrarrohstoffen 
wie Milch, Getreide oder Fleisch. Auch Ausstattungen für die 
Direktvermarktung oder Hofläden können gefördert werden. 
Neben Sachkosten sind auch Werbemittel wie Flyer oder 
Veranstaltungen zur Bewusstseinsbildung förderfähig.
Einsendeschluss für Projektideen ist der 9. April 2025.
Förderaufruf, Auswahlkriterien, Antragsformular und 
Merkblätter finden Sie unter www.oekomodellregionen.
bayern/oberallgaeu-kempten.
Fragen zur Antragstellung beantwortet  
Cornelia Bögel, Tel. 08323 99836-40  
oder E‑Mail: oekomodellregion@lra-oa.bayern.de

WASSERVERSORGUNG OBERSTDORF

Ab März beginnen in Oberstdorf Bauarbeiten zur Verbesse-
rung der Wasserversorgung. Es stehen Reparaturen und 
Neuverlegungen von Leitungen an, um eine langfristig 
stabile Wasserversorgung sicherzustellen. Die Arbeiten 
finden in mehreren Bereichen statt und gehen von März bis 
Anfang November. 
Mitte März starten die ersten Bauarbeiten in der Heimen
hofenstraße. Dabei werden bestehende Leitungen repariert 
und neue verlegt. Zudem werden die Hausanschlüsse erneuert. 
Die Arbeiten werden voraussichtlich drei Wochen dauern. 
Während dieser Zeit kann es zu Beeinträchtigungen kommen. 
Ab Mitte April werden die noch ausstehenden Arbeiten in der 
Soldanellenstraße abgeschlossen. Diese Bauphase wird etwa 
zwei Wochen in Anspruch nehmen. Danach steht die Straße 
wieder uneingeschränkt zur Verfügung.
Ab Anfang Mai werden in der Lindenstraße neue Versor-
gungsleitungen und Hausanschlüsse verlegt. Diese Arbeiten 
sind für die langfristige Sicherstellung der Wasserversorgung 

erforderlich und werden voraussichtlich zwölf Wochen 
dauern.
Ab Mitte August beginnen die Arbeiten in der Schellenber-
gerstraße. Auch hier werden neue Versorgungsleitungen 
verlegt und mehrere Hausanschlüsse erneuert. Die Bauzeit 
beträgt ebenfalls rund zwölf Wochen.
Anwohner und Verkehrsteilnehmer müssen sich auf Umlei-
tungen und Baustellenverkehr einstellen. Die betroffenen 
Haushalte werden rechtzeitig informiert. Die Wasserversor-
gung Oberstdorf GmbH bittet um Verständnis. 
Diese Maßnahmen sind Teil der kontinuierlichen Infrastruk-
turverbesserung, um die Wasserversorgung in Oberstdorf 
langfristig zu sichern. Die Baustellen wurden in enger 
Zusammenarbeit mit den verschiedenen Sparten geplant und 
umgesetzt. Die Energieversorgung Oberstdorf und Breitband 
tragen ebenfalls aktiv zu den Baumaßnahmen bei. Zudem 
beteiligt sich der Markt Oberstdorf in Teilbereichen an den 
Asphaltierungsarbeiten.
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SCHULANMELDUNG UND KOSTENFREIHEIT SCHULWEG – 
ONLINE-ANTRAG

Schulanmeldung und Antrag auf Kostenfreiheit des Schul-
weges werden künftig durch digitale Verfahren unterstützt. 
Die Schulanmeldung erfolgt direkt über die jeweilige Schule 
(Link auf der Homepage der Grundschule Oberstdorf und der 
Mittelschule Oberstdorf, Schulantrag Online). Der Antrag auf 
Kostenfreiheit Schulweg wird direkt beim Schulaufwands-
träger, also dem Markt Oberstdorf oder dem Schulverband 
der Volksschule Oberstdorf gestellt (Schulweg Online). Dies 
gilt für Schülerinnen und Schüler der Grundschule und der 
Mittelschule in den Regelklassen. Für die weiterführenden 
Schulen (sprich M-Klassen und Schüler des Gymnasiums) ist 
der Landkreis bzw. das Landratsamt zuständig. 
Die entsprechenden Beförderungsanträge können auf 
der Homepage des Marktes Oberstdorf unter  

https://www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/schulen/  
und https://www.markt-oberstdorf.de/rathaus/verwaltung/
schulwesen/ gestellt werden, hier erhalten Sie auch weitere 
Informationen. 
Zur Vorgehensweise: Schüler oder Erziehungsberechtigte 
geben zu Hause am PC oder Tablet alle erforderlichen Daten 
in das Online-Formular ein, dabei unterstützen Pflichtan-
gaben und Hilfetexte. Die ausgefüllten Anträge werden 
ausgedruckt, unterschrieben, verschlüsselt übertragen und in 
der Schule abgegeben. Dem Schulaufwandsträger bzw. der 
Schule liegen dann direkt alle Daten zur Weiterverwendung 
vor. Die Fahrkarte beim Antrag auf Kostenfreiheit des 
Schulweges wird den Schülerinnen und Schülern digital 
mittels QR-Code ausgehändigt.

ÜBERGABE DER PRÜFUNGSZEUGNISSE

Ihre Prüfungen zur Verwaltungsfachwirtin und zum 
Verwaltungsfachwirt haben Jasmin Pommer aus der Haupt-
verwaltung und Mathias Rudow aus dem Bauamt erfolgreich 
abgelegt. Nach zwei Jahren Ausbildung freuen sie sich, 
endlich ihr Zeugnis in der Hand zu haben und in ihren alten 
und neuen Aufgabenbereichen für den Markt Oberstdorf und 
seine Bürgerinnen und Bürger durchstarten zu können. 
Jasmin Pommer in der Hauptverwaltung, Sachgebiet Schulen 
und Kindergartenwesen, und Mathias Rudow im 
Ordnungsamt. Deniz Kilinc bestand erfolgreich seine Prüfung 
zum kommunalen Verkehrsüberwacher und verbindet seine 
Einsätze in der Verkehrsüberwachung mit dem Bereich 
Sondernutzungen des Marktes Oberstdorf.  
Herzlichen Glückwunsch.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Feierliche Zeugnisübergabe von links: Mathias Rudow, Jasmin Pommer, 
Erster Bürgermeister Klaus King und Deniz Kilinc
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

NEUE WEBSITE DER THERME OBERSTDORF

Die neue Website der Therme Oberstdorf ist jetzt online: 
www.therme-oberstdorf.de. Auch wenn es bis zur geplanten 
Eröffnung im Dezember 2025 noch etwas dauert, soll der 
neue Online-Auftritt schon jetzt die Vorfreude wecken. 
Das gesamte Konzept der Therme basiert auf den vier 
Elementen Feuer, Wasser, Luft und Erde, die in allen Berei-
chen erlebbar sind:
Feuer:	� In den modernen Saunen, inspiriert von der 

Oberstdorfer Natur.
Wasser:	� In den verschiedenen Becken, durch abwechs-

lungsreiche Wassererlebnisse.
Erde:	�� In der Kulinarik, mit frischen, regionalen Zutaten 

für gesunde Mahlzeiten.

Luft:	� In den Ruheräumen und dem Spa-Bereich, die 
Gästen Raum für Entspannung und Regeneration 
bieten.

Der neue Online-Auftritt passt perfekt zum Erscheinungsbild 
der Therme. Besucher können die Therme im neuen Design 
entdecken und sich davon überzeugen, was sie zu bieten hat 
und wie sich das von anderen Thermenangeboten unter-
scheidet. Im Laufe des Jahres werden die Inhalte kontinuier-
lich erweitert und aktualisiert – es lohnt sich also, immer 
wieder einen Blick auf die Seite zu werfen!
Ein herzliches Dankeschön an b.lateral für ihren Designent-
wurf und an Tramino für die technische Umsetzung.



AUS DER GEMEINDE

OBERSTDORFER | 9

OBERSTDORFER ADVENT
Spendenübergabe an Oberstdorfer Institutionen

Alle Jahre wieder. Wie der Oberstdorfer Advent zu einer 
Traditionsveranstaltung geworden ist, ist es auch die 
Übergabe der Spenden aus den Adventsveranstaltungen. Das 
Oberstdorfer Adventsteam um Helga Große-Wichtrup mit 
Gretel Kissner und Rosi Griesche freut sich, die gesammelten 
Spenden von allen vier Adventssamstagen zur Unterstützung 
der Musikförderung in Oberstdorf weitergeben zu können. 
Spenden erhielten:
•	Musikschule Oberstdorf – für Instrumente  

und Unterstützung der Musikschüler
•	Evang. Kirche – zur Reparatur der Kircheninstrumente
•	Kath. Kirche – zum Aufbau eines Chors 
•	Oberstdorfer Musiksommer – zur Unterstützung von 

Kursen 2025
•	Jugendblaskapelle Oberstdorf – zur Unterstützung  

der Dirigentenkosten
•	Martina Noichl – zur Unterstützung der Musikschüler
Die Unkosten für das Adventsgebäck für alle Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule, die am Adventsnachmittag 
mitwirkten, wurden übernommen. Ein herzliches „Danke-
schön“ an alle Spenderinnen und Spender sowie alle 

Musikanten, Sänger und Jodler, die das „Kerzen anzünden“ 
sowie „Die riebige Schtünd“ immer zu etwas Besonderem 
machen. Auch diese Gruppen haben eine kleine Unter
stützung erhalten. Ein „Vrgealts Gott“ auch an die Gemeinde 
und Kurbetriebe Oberstdorf, die diese Veranstaltungen 
unterstützen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Strahlende Gesichter bei der Spendenübergabe, von links: 
Tourismusdirektor Frank Jost, Hans-Jürgen Gehrung, Pfarrer Schnabel, 
Helga Große-Wichtrup, Sandra Ricken, Sophie Grämer, Rosi Griesche, 
Martina Noichl, Gretel Kissner, Lisa Kiesel, Katharina Pohl und  
Bürgermeister Klaus King
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

EHRENNACHMITTAG 2025

Seit 2023 lädt der Markt Oberstdorf Bürgerinnen und Bürger 
zu einem Ehrennachmittag anlässlich ihres 90., 95. und 
100. Geburtstags sowie zur Goldenen, Eisernen, Diaman-
tenen, Gnaden und Kronjuwelen Hochzeit ein. Der Nach-
mittag findet zweimal im Jahr statt. Die Jubilare erhalten 
vom Bürgermeister eine kleine Aufmerksamkeit und werden 
bei Kaffee und Kuchen gebührend gefeiert. Jetzt war es 
wieder so weit – die Geburtstagskinder und Hochzeitspaare 
nahmen die Glückwünsche von Erstem Bürgermeister Klaus 
King und Dritter Bürgermeisterin Bergith Hornbacher-
Burgstaller entgegen. Zum 90. Geburtstag Leonida Aroker, 
Pius Geiger, Elisabeth Mayer, Lothar Nack und Kurt Thau-
miller, zur Goldenen Hochzeit Ehepaare Brita und Heinrich 
Bonert, Ursula und Manfred Koll, Sophie und Ludwig 
Gronegger, Helga und Horst-Udo Nahtmann sowie Antonie 
und Günther Schlosser, zur Diamantenen Hochzeit das 
Ehepaar Irmgard und Josef Gronegger.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die gefeierten Alters- und Ehejubilare mit Erstem Bürgermeister King 
und Dritter Bürgermeisterin Hornbacher-Burgstaller.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

RENTENSPRECHTAG NATIONAL

Am 13. Mai 2025 findet im Bürgerbüro des Marktes Oberst-
dorf, Bahnhofplatz 3, 1. OG (Rentenbüro) ein Renten-
sprechtag der Deutsche Rentenversicherung Schwaben statt. 
Versicherte der gesetzlichen Rentenversicherung haben hier 

die Gelegenheit, ihre Rentenversicherungsunterlagen 
überprüfen und sich in allen Fragen kostenlos beraten zu 
lassen. Termine können über das Bürgerbüro, 
Tel. 08322 700-7413, vereinbart werden.
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GESCHICHTE DES MARKTES OBERSTDORF
A Village in the Third Reich – Ein Buch von Julia Boyd und Angelika Patel

Mit dem englischen Buch – es ist keine Übersetzung des 
deutschen Bandes V der Oberstdorfer Geschichte „Ein Dorf 
im Spiegel seiner Zeit“, basiert aber zum größten Teil auf 
identischen Quellen – erfährt eine internationale Leserschaft 
mehr über die bewegte Geschichte von Oberstdorf im 
Dritten Reich. Das Buch erschien im Oktober 2022 und war 
das Taschenbuch des Jahres 2022 der Buchhandelskette 
Waterstones und Buch des Jahres 2022 der britischen 
politischen Wochenzeitung New Statesman.
Es stößt seither auf großes Interesse. Mit Stand Anfang 
Februar wurden von der britischen Ausgabe 6.490 gebundene 

Bücher und 39.736 Taschenbücher verkauft und über die 
British Library in London etwa 9.000 mal verliehen. Auf dem 
US-Markt sind es 7.306 verkaufte Bücher, verteilt auf die 
Bereiche Hardcover, Paperback und E-Book. Julia Boyd und 
Angelika Patel freuen sich über die beeindruckenden Zahlen.
Mittlerweile wurden die Rechte auch nach Tschechien, 
Polen, Spanien und Portugal verkauft. Die tschechische 
Ausgabe ist bereits auf dem Markt, die anderen werden 
diesen Herbst folgen.
Das Buch kann im örtlichen Buchhandel oder im Internet 
bestellt werden: ISBN Nummer 978-1-78396-663-9.

AKTIONEN DER FAIRTRADE-GEMEINDE

Ausstellung: Glänzende Aussichten 
von 17. April bis 4. Mai im Oberstdorf 
Haus
In 99 Bildern wagen Karikaturist*innen 
einen anderen Blick auf die Heraus
forderungen unserer Zeit.  
Die Ausstellung besteht aus Karikaturen 
zu Konsum, Klimawandel und Gerechtig-
keit. Auf witzige, verblüffende oder 
erschreckende Weise regen sie zum 

Nachdenken an über menschliche Abgründe 
und weltpolitische Zusammenhänge.
Gezeigt werden die Karikaturen von 17. April  
bis 4. Mai im Oberstdorf Haus. 

Ankündigung: Kleider-Flohmarkt
Am 3. Mai findet wieder ein Kleider-Floh-
markt im Oberstdorf Haus, Saal Breitach-
klamm statt. Bitte merken Sie sich den 
Termin vor. 

Ausstellung und Katalog

Glänzende Aussichten
99 Karikaturen zu Klima, Konsum und anderen Katastrophen 

NEHMEN SIE PLATZ …

… im Café im Oberstdorf Haus. Immer montags ab 14 Uhr 
treffen sich hier Junggebliebene zu einem unterhaltsamen 
Nachmittag.  
Am 24. März gestaltet Robert Kucharski den Nachmittag mit 
Schlagern zum Mitsingen. Sie sind herzlich willkommen!

Vorschau
• �12. Mai, BRK: Wichtige Inhalte einer Patientenverfügung
• �16. Juni, Gespräch mit Bürgermeister Klaus King 
• �14. Juli, Nachmittag gestaltet vom Hospizverein
• �22. September, BRK: Wichtige Inhalte einer 

Patientenverfügung

Eine Initiative des Senioren- und Behindertenbeirats  
und des Marktes Oberstdorf
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STARKER BEITRAG FÜR REGIONALES ENGAGEMENT
VR Bank Kempten-Oberallgäu eG fördert 2024 vielfältige Projekte

Die Vorstände der VR Bank Kempten-Oberallgäu eG blicken 
auf ein ereignisreiches Jahr zurück. Nicht nur der Fusions-
prozess prägte das Handeln der Genossenschaftsbank, 
sondern auch die gezielte Förderung der gesamten Region. 
Insgesamt 277.000 Euro stellte die VR Bank 2024 Vereinen, 
Projekten und Einrichtungen zur Verfügung.
„Besonderen Wert legen wir darauf“, so Vorstandssprecher 
Heinrich Beerenwinkel, „eine möglichst breite Palette an 
Spenden und Sponsorings zu vergeben und damit Verant-
wortung für die Region zu übernehmen.“
Unter den Spendenempfängern sind Sport-, Musik- und 
Trachtenvereine, Feuerwehr und Bergwacht, Schulen und 
Kindergärten, soziale und kirchliche Projekte sowie Einrich-
tungen und kulturelle Veranstaltungen.
Auch 2025 sollen vonseiten der VR Bank Kempten-
Oberallgäu eG wieder zahlreiche bekannte, aber auch 

innovative Förderungen an den Start gehen und damit einen 
nachhaltigen Beitrag für die Weiterentwicklung des vielfäl-
tigen regionalen Engagements leisten.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der Vorstand der VR Bank Kempten-Oberallgäu eG (von rechts): 
Heinrich Beerenwinkel (Vorstandssprecher), Wilhelm Oberhofer, 
Dieter Schaidnagel und Klaus Peter Wildburger
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

ESSEN AUF RÄDERN – FREIE KAPAZITÄTEN

Die Sozialstation der Caritas und der Diakonie Oberallgäu 
beliefert Kunden in Oberstdorf mit einem warmen Essen auf 
Rädern und würde sich freuen, wenn auch Sie das Angebot 
ausprobieren. Gern wird Ihnen ein kostenloses Probeessen 
geliefert.
Bis zu zwei Wochen können die Mahlzeiten im Voraus 
ausgesucht werden. Es gibt keine Mindestbestellmenge. Sie 
können auch an einzelnen Tagen der Woche Mahlzeiten 
bestellen – Essen auf Rädern ist so flexibel, wie Sie es 

brauchen – zuverlässig an 365 Tagen im Jahr, auch an 
Wochenenden und Feiertagen. 
Ihr warmes Mittagessen erhalten Sie in einer Warmhaltebox. 
Wenn Sie Hilfe beim Auspacken oder Anrichten brauchen, 
sind die Mitarbeiter gern für Sie da.
Den aktuellen Speiseplan finden Sie online unter www.
caritas-allgaeu.de
Rückfragen und Bestellungen per E-Mail:  
momi@caritas-oa.de oder Tel. 08321 660145.

SCHULE UND SOZIALES

DANKE, MARTIN SCHMALHOLZ

Mit dem Abschied von Kindergartenreferent Martin 
Schmalholz verliert der Kindergarten St. Martin ein wert-
volles Mitglied. Nach 32 Jahren des Ehrenamtes beginnt nun 
ein ganz neuer Lebensabschnitt. 
Das gesamte Team vom Kindergarten St. Martin bedankt 
sich für die zahlreichen Momente guter, vertrauensvoller 
Zusammenarbeit, die inspirierenden Gespräche und die 
positive Energie, die Martin Schmalholz immer mitbrachte. 
Er war dem Kindergarten familiär verbunden und steckte 
sein Herzblut, seine Zeit und sein volles Engagement in den 
Kindergarten. Ob bei der Suche nach gutem Personal, bei der 
Gartenumgestaltung oder bei allen Brandschutz- und 
Sicherheitsthemen, wie z. B. der neuen Feuertreppe am 
Ruheraum, stand er immer verlässlich an der Seite des 
Kindergartenteams.

Wir danken auch Angelika Schmalholz. Durch ihre Unter-
stützung konnte Martin Schmalholz den vielfältigen 
Aufgaben des Kindergartens gerecht werden.
Der Abschied fällt schwer, doch die zahlreichen Erinne-
rungen bleiben. Herzlichen Dank für die wunderbaren 
Momente und die großartige Zusammenarbeit. 
Ihr Kindergarten St. Martin.
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KIRCHE UND KULTUR

50 JAHRE KOMMUNALE MUSIKSCHULE

Die kommunale Musikschule Oberstdorf feiert ihr 
50-jähriges Bestehen mit zahlreichen Veranstaltungen aus 
allen Fachschaften. Seit Jahrzehnten ist die Musikschule 
fester Bestandteil des Oberstdorfer Kulturlebens und bietet 
abwechslungsreiche Beiträge aus Volksmusik, Chorgesang, 
Rock-Pop bis hin zur modernen Klassik. Die Musikschule ist 
ein Ort der Begegnung, an dem Alt und Jung aus allen 
Fachschaften miteinander musizieren. Das Festival Neue 
Musik wird seit 2022 von Musikschule Oberstdorf, Tourismus 
Oberstdorf und Markt Oberstdorf veranstaltet. Schirmherr ist 
der Erste Bürgermeister Klaus King.

Jubiläumsveranstaltungen mit dem Thema bayerische 
Literatur und sakrale Musik
•	Lesung von Anton G. Leitner aus „Vater, unser See wartet 

auf dich“ musikalisch begleitet von Dmitri Dichtiar, 
Violoncello, und Patrik Kleemola, Gitarre. 
21. März, 19 Uhr Empfang zur Eröffnung, ab 20 Uhr 
Lesung, Oberstdorf Haus

•	Uraufführung der Pfarrer Maurus Mayer gewidmeten 
Oberstdorfer Messe für Frauenstimmen, Truhenorgel, 
Streichensemble, Soloflöte und Gitarre von Hans-Jürgen 
Gerung, mit Professor Utz und dem ensemble cantissimo. 
22. März, 16 Uhr, Oberstdorf Haus

An beiden Tagen ganztägig Videovorführung „Die Passion 
Christi“ im Foyer. Karten an der Abendkasse. Der Eintritt ist 
frei, Spenden erwünscht.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

ensemble cantissimo
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

•	FACHTAGUNG INKLUSION –  
Musikschule gemeinsam gestalten 
28. bis 30. März, Oberstdorf Haus | Saal Breitachklamm

•	Konzert mit Ensembles der Musikschule/Fachschaft 
Volksmusik und weiteren Allgäuer Stubenmusikgruppen 
unter anderem Saitenquattro, Lehrer-Danzlmusik, 
Frauendreigesang „zämetg‘funde“, Oberstdorfer Johlar, 
Tischharfenensemble Oberstdorf & Kaufbeuren 
29. März, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Musikschulen müssen sich verändern, wollen sie bleiben, 
was sie sind: ein von vielen Menschen gern angenommener 
Lern- und Lebensraum. Inklusive Musikschulen reagieren auf 
gesellschaftlichen Wandel und gestalten diesen mit. Ziel der 
Fachtagung ist es, andere Perspektiven kennenzulernen, die 
eigene Perspektive zu erweitern und so eine inklusive 
Schulentwicklung örtlich geprägt anzugehen. Inklusive 
Musikschulen sind gleichermaßen Arbeitsplatz und Lern-
raum. Sie werden zum Lebensraum für alle, wenn sie 
gewollt, professionell gestaltet, gemeinsam solidarisch 
verantwortet und solide finanziert werden. Auf der Basis 
gemeinsam gelebter Werte werden sie zu einem Modell 
einer inklusiven Gesellschaft und sichern ihre eigene 
Zukunft.

Es beteiligen sich Karl Höldrich (VBSM Vorstandsmitglied), 
Hans-Jürgen Gerung (Musikschulleiter Oberstdorf), Stephan 
Thomae (MdB, Allgäu-Schwäbischer Musikbund), Robert 
Wagner (VBSM Landesbeauftragter Inklusion), Daniela 
Holweg (VBSM Beauftragte Musik und Menschen mit 
Behinderung), Markus Adam (VBSM Beauftragter Musik im 
Alter), Horst Kiesel (Bayerischer Behindertenbeauftragter), 
Carolin Heuser (Inklusionsbeauftragte Musikschule Fürth) 
und SIE.

KUNSTHAUS VILLA JAUSS

5 Blickwinkel der Fotografie
Fünf Allgäuer Fotografen, Florian Pötzl, Michael Müller, 
Dr. Michael Maurus, Manfred Köhler, Hartmut Faustmann, alle 
langjährige Mitglieder des erfolgreichen Fotoclubs Fotofreunde 
Wiggensbach, präsentieren in der Oberstdorfer Villa Jauss ihre 
fotografischen Arbeiten. Während der Ausstellung gibt es 
Führungen sowie einen Multivisions-Vortrag von Florian Pötzl 
über die Entwicklung und den Stand der Street-Fotografie heute.
Ausstellung: 15. März bis 21. April
Öffnungszeiten: Do.-So., 15-18 Uhr, auch Ostermontag, 
21. April, geöffnet
Eröffnung: 15. März, 19 Uhr
Begrüßung Angelika Blüml, Einführung Hartmut Faustmann

Begleitprogramm:

•	22. März, 19 Uhr: Vortrag von Florian Pötzl, Alltag -  
neu entdeckt. 
Entwicklung und Stand der Street-Fotografie heute

•	23. März, 16 Uhr: Führung durch die Ausstellung mit zwei 
beteiligten Fotografen

•	29. März, 20 Uhr: Klaus Nomi – Von einem, der auszog, 
Grenzen zu sprengen 
Musikalische Lesung mit Barbara Frey aus Immenstadt 
über einen Ausnahmekünstler der 80-er Jahre, der in 
Immenstadt geboren wurde.
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PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Termine im März
•	Ökumenisches Gebet der Frauen zum Weltgebetstag  

7. März, 19 Uhr, Pfarrkirche, anschl. Johannisheim
•	Montagsvortrag: „Über das Glück“ von Frau Simone 

Althaus (Eintritt: 4 Euro) 
10. März, 19.30 Uhr, Johannisheim 

•	Führung in der Pfarrkirche 
13. März, 11 Uhr

•	Oberstdorf: „Himmelwärts“ – Orgelführung  
und Turmbesteigung 
20. März, 11 Uhr

•	Führung in den Lorettokapellen 
27. März, 11 Uhr, Appachkapelle

•	Bibelgesprächsabend im Johannisheim  
28. März, 19.30 Uhr

Fastenessen 2025
Am Sonntag, 6. April, lädt der Pfarrgemeinderat Oberstdorf 
im Anschluss an den Familiengottesdienst mit gemeinsamer 
Eucharistiefeier um 9.30 Uhr zum traditionellen Fastenessen 
ins Johannisheim ein. Es werden wieder leckere Kartoffel-
suppen der tatkräftigen Köchinnen und Köche sowie ein 
indisches Reisgericht, das von Pater Raja gekocht wird, 
ausgegeben. Die Spenden für die Speisen und Getränke und 
die Kollekte der Messe gehen an das indische Projekt von 
Pater Raja. Während des Fastenessens wird Pater Raja einen 
Vortrag zu seinem Projekt halten, um einen Einblick in seine 
Missionsarbeit zu geben.

Weitere Informationen unter  
https://www.pg-oberstdorf.de/

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste 
•	sonntags und feiertags, 10.30 Uhr
•	Berggottesdienste 

26. März, 14 Uhr, Nebelhorn/Zeigersattel

Orgelkonzert am Sonntag Laetare
Herzliche Einladung zur „Fröhlichen Orgelspielerei am 
Sonntag Laetare“. Die Kantorin der Christuskirche, Katharina 
Pohl, hat in München und London studiert und in Deutsch-
land und im europäischen Ausland Konzerte gegeben. Für 
dieses Konzert, das mitten in die Fastenzeit fällt und an 
„Kleinostern“ stattfindet, hat sie unter anderem Präludium 
und Fuge G-Dur von J. S. Bach und die Toccata von Marcel 
Lanquetuit vorbereitet.
Sonntag, 30. März, 17 Uhr, Eintritt frei -  
Spende am Ausgang erbeten

Weitere Angebote
•	Frauenkreis mit Heidi Hageneier 

11. März, 15 Uhr, Thema: Wie wird es im Himmel sein?
•	Miteinander essen, mit Elke Hansen/Team 

26. März, 12 Uhr  
Anmeldung erbeten (Tel. 08322 9489995)

Wöchentliche Treffen
•	DIGI-Treff – Digitale Welt 

donnerstags, 11 Uhr (außer Feiertage), mit N. Tauscher 
•	Kreativkreis „Flotte Nadel“ 

donnerstags, 14 Uhr (außer Feiertage), mit B. Stadler
•	Posaunenchor  

montags, 19.30 Uhr, Ort nach Absprache
•	Chor der Christuskirche 

donnerstags, 20 Uhr, Gemeindehaus 

Weitere Informationen unter  
https://www.oberstdorf-evangelisch.de/

VEREINE

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES TSV OBERSTDORF 1888 E. V.

Der TSV Oberstdorf lädt alle Mitglieder sowie interessierte 
Freundinnen und Freunde des Vereins herzlich zur Jahres-
hauptversammlung ein. 
Die Versammlung findet am 20. März um 19 Uhr im 
Wittelsbacher Hof statt. Neben den Berichten der Vorstands-
mitglieder, dem Kassenbericht und Ehrungen wird ein 

wesentlicher Punkt der Tagesordnung die Möglichkeit zur 
Erhebung von einzelnen Abteilungsbeiträgen sein. In diesem 
Zusammenhang soll es eine ausführliche Diskussion und 
Abstimmung geben. 

Die Vorstandschaft freut sich über zahlreiches Erscheinen.
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JUGENDSKITAG DES SC RUBIHORN

Bei besten Pistenbedingungen fand der Jugendskitag des 
SC Rubihorn am 18. Januar an der Seealpe statt. Dabei 
traten 28 Talente der Jahrgänge U6 bis U14 in zwei 
Wertungsdurchgängen gegeneinander an. Tagesbestzeit 
fuhr Thade Wolf. 

Die Siegerinnen und Sieger in ihren jeweiligen Klassen: 
U6w Anja Brutscher, U6m Josef Steiner 
U8w Annabell Schratt  
U10w Annalena Seestaller, U10m Max Steiner 
U12w Josefine Maier, U12m Hannes Socher 
U14w Julia Brutscher, U14m Thade Wolf

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Nachwuchs-Skiasse des SC Rubihorn beim Jugendskitag an der Seealpe
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES PSV OBERSTDORF 66 E. V.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Polizei- und 
Schutzhundevereins 66 Oberstdorf e.V. gab es Teil-
Neuwahlen, bei denen der 2. Vorstand Markus Holzer und 
der Schriftführer Martin Rapolthy in den Vorstand berufen 
bzw. bestätigt wurden. 
Die Vereinsmitglieder Marion Jost und Markus Holzer 
erhielten für ihre 10-jährige Mitgliedschaft die silberne 
Ehrennadel mit Urkunde. Gabi Topper und 1. Vorstand 
Ludwig Topper wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
Die einzelnen Vorstände und Spartenausbilder würdigten in 
ihren Berichten die Erfolge der vielen Hundeführer, die im 
vergangenen Jahr erfolgreich Prüfungen und Ausbildungen 
absolvierten. Ein besonderer Dank ging an alle Spender und 
Unterstützer des Vereins, die mit Geld- und Sachspenden 
zum erfolgreichen Vereinsjahr beigetragen haben. 

Ein Ausblick auf die geplanten Veranstaltungen für das Jahr 
2025 durfte nicht fehlen. Weitere Informationen unter 
https://www.hundesportverein-oberstdorf.de.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bei der Ehrung, von links: Ludwig Topper, Gabi Topper, Marion Jost, 
Markus Holzer.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

GENERALVERSAMMLUNG DER MUSIKKAPELLE

Im Januar hielt die Musikkapelle Oberstdorf ihre Generalver-
sammlung ab, bei der ein Teil der Vorstandschaft neu 
gewählt wurde. Konrad Vogler wurde in seinem Amt als 1. 
Vorstand bestätigt, ebenso Verena Walther als Schriftfüh-
rerin und Günther Schlosser als 2. Beisitzer (Zeugwart). Auch 
die Kassenprüfer Christoph Raab und Markus Holzhey 
bleiben im Amt. Als 3. Beisitzer (stv. Jugendbeauftragte) 
wurde Marina Schütz gewählt. 
Bei der Versammlung gab 1. Vorstand Konrad Vogler einen 
Rückblick auf das vergangene Jahr, das für die Musiker 
zahlreiche unvergessliche Momente bereithielt. Zudem 

präsentierte er einen Ausblick auf das Musikerjahr 2025 mit 
spannenden Höhepunkten wie der Fahrt nach Megève im 
Rahmen der Jumelage, dem Dorffest und dem Jahreshigh-
light – dem Jahreskonzert im November.

Die Termine im März:
9. März, 17 Uhr, Konzert Käsefestival (Oberstdorf Haus)
19. März, 20 Uhr, Konzert (Oberstdorf Haus)
22. März, Bockbierfest (Oybele Halle)
Alle Termine für 2025 finden Sie auf der Webseite 
www.musikkapelle-oberstdorf.de. Änderungen vorbehalten.
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WAS ZÄHLT IST DAS TEAM

Die Curling-Abteilung des Eissportclubs Oberstdorf (ECO) 
nutzte die wettkampffreien Tage der Curling-Nationalmann-
schaften für die Ehrung ihrer erfolgreichen Sportlerinnen 
und Sportler. Im feierlichen Rahmen verewigten sich die 
Aktiven im Goldenen Buch des Marktes Oberstdorf. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Nach dem Eintrag ins Goldene Buch die erfolgreichen Teams mit ihren 
Coaches, Vertretern des ECO und Oberstdorfs Erstem Bürgermeister
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Gefeiert wurde der überraschende Europameistertitel, den 
sich Felix Messenzehl und Johannes Scheuerl vom ECO mit 
ihren Füssener Mannschaftskollegen Marc Muskatewitz, 
Benjamin Kapp und Mario Trevisiol im November 2024 
erspielten, unterstützt von Teamcoach Ryan Sherrard und 
Physio Matthias Simon. 
Ebenfalls im November sorgten die ECO-Curlerinnen 
Sara Messenzehl und Pia-Lisa Schöll mit den Füssener 

Kolleginnen Zoe Antes, sowie Kim und Joy Sutor, gecoacht 
von Daniel Charrete, für den Wiederaufstieg der deutschen 
Curling-Damen in die A-Klasse.
In ihrem Rückblick nannten die Sportlerinnen und Sportler 
immer wieder das Team und den Zusammenhalt als Erfolgs-
faktor. „Gute Spieler gibt es viele! Aber wir sind eine Einheit 
und so treten wir auch auf – auf und neben dem Eis. Wir 
gewinnen zusammen und verlieren zusammen, kennen uns 
in- und auswendig, können Kritik üben – ohne, dass jemand 
beleidigt ist, unterstützen uns gegenseitig und freuen uns 
auf jedes einzelne Spiel“, so Marc Muskatewitz, Skip der 
Europameister 2024.
Die erfahrene Curlerin Pia-Lisa Schöll, die die junge Mann-
schaft um Skipin Sara Messenzehl unterstütze, berichtete: 
„Ich wurde vom Team sofort aufgenommen und so konnten 
wir unser bestes Curling zeigen und dafür sorgen, dass 
Deutschland bei der nächsten Damen-EM wieder bei der 
Elite mitspielt.“
Michael Wiest beendete den Abend mit den Worten: 
„Gerade in unserer Sportart sieht man, wie wichtig das Team 
ist. Aber nicht nur die Sportler mit Trainern und Physio, auch 
die Trainer innerhalb der Vereine, die Vereine untereinander, 
politische Partner, Eltern, Freunde, Partner… alle sind ein 
kleines Mosaikstück, das wichtig und unabdingbar für das 
Erreichen eines großen Zieles ist.“

VEREINSFUCHS

Fotos im Netz: Aufnahmen machen, Rechte klären und 
online stellen
Der interaktive Workshop gibt Einblicke in das Urheberrecht 
und das Recht am eigenen Bild. Fragen wie „Wann dürfen 
fremde Personen fotografiert und die Bilder veröffentlicht 
werden?“ und „Darf man auf Veranstaltungen Bilder machen 

und diese veröffentlichen?“ werden geklärt. Außerdem 
werden freie Lizenzen und was bei deren Nutzung zu 
beachten ist besprochen.
2. April, 18 bis 21 Uhr, Haus Oberallgäu, Richard-Wagner-
Str. 14, Sonthofen
Anmeldung bis 24. März unter www.vereinsfuchs-oa.de

FUNKENSONNTAG

Zu folgenden Veranstaltungen am Funken-
sonntag, 9. März, sind alle Einheimischen 
und Gäste herzlich eingeladen.

• �Der Schützenverein Schöllang 1889 e. V. 
lädt zum Schöllanger Funken:  
Ab 18.30 Uhr, 200 m nördlich 
vom Moorbad. Für Verpflegung ist 
wie immer gesorgt.

• �Der Skiclub Tiefenbach e. V. 
sorgt in Tiefenbach für Funken-
stimmung: 
 
Ab 18 Uhr Bewirtung  
in der Dorfmitte,  
18.30 Uhr Fackelwanderung  
von der Kirche zum Funken,  
19 Uhr Anzünden des Funkens.
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MUTMACH-BEISPIELE FÜR WOHNEN IN DER ZUKUNFT

Mit dem Thema „Wohnen 2030“ hat Oberstdorf-for-Future 
(OfF) bei seinem vierten Symposium den Nerv getroffen. Das 
zeigte das starke Interesse der über 100 Teilnehmer. Sie 
hörten von kompetenten Referenten gute Beispiele für 
Lösungen, die den Wohnungsmarkt angesichts von Mangel 
und Mietenexplosion sozialverträglich und zukunftsorien-
tiert zu gestalten helfen. Wie prekär die Situation in 
Oberstdorf im Spagat zwischen Beherbergungsbetrieben und 
Wohnbedürfnissen der Bevölkerung ist, bewies eine lebhafte 
Diskussion.
Unter dem Motto „100 % klimaneutrales Oberstdorf - 
Wohnen 2030 gemeinsam gestalten“ gab Christine Grosse 
von der Wagnis-Genossenschaft Einblick in die Erfolgsge-
schichte und verschwieg nicht, wie wichtig dabei langer 
Atem und Beharrlichkeit sind. Sie machte Mut: „Genossen-
schaften funktionieren überall, nicht nur in Großstädten.“ 
Dass nachhaltig und ökologisch verträglich gebaut wird, ist 
dabei selbstverständlich. All das sind Werte, die auch im 
Mietshäuser Syndikat geteilt werden, für das York Runte 
beim Symposium von den Chancen des selbst organisierten 
und solidarisch finanzierten Wohnens berichtete. Das Credo 
seiner Organisation: Menschenwürdiger Wohnraum für alle, 
und das ohne privaten Besitz. Dadurch werde die nicht 
vermehrbare Ressource Boden aus der Spekulation gelöst. 
Auch York Runte betonte: „Gemeinden können Einfluss 
nehmen auf den Wohnungsmarkt, wenn sie sich nicht allein 
vom schnellen Geld leiten lassen.“
Bei der Oberstdorfer Architektin Angelika Blüml schwang 
eine große Portion Skepsis mit: „Das würde in Oberstdorf 

niemand machen.“ Bürgermeister Klaus King zeigte sich 
offen und ermunterte OfF, durch die Bildung einer am 
gemeinschaftlichen Wohnen interessierten Gruppe, als 
Gesprächspartner für mögliche Verkäufer aufzutreten. 
Fragen nach bezahlbarem Wohnen, etwa am Trettachkanal, 
parierte King mit Zahlen aus dem letzten Zensus. Demnach 
gibt es in Oberstdorf 326 leer stehende Wohnungen und 
über 1.200 Zweitwohnungen. Der Markt hat 57 Wohnungen 
im Angebot mit Quadratmeter-Preisen zwischen 4,80 und 
8,80 Euro. „Da legen wir jedes Jahr 100.000 Euro drauf, um 
günstig vermieten zu können“, rechnete er vor. Versuche, 
gemeinsam mit dem SWW zum Wohnungstausch zu 
animieren, seien ins Leere gelaufen. Optimistischer blickte 
die Dritte Bürgermeisterin Bergith Hornbacher-Burgstaller 
voraus: „Das Umdenken hat begonnen, manche Preise bei 
uns für Häuser oder Bauland sind inzwischen geradezu 
obszön. Wir müssen den Verkauf unserer Heimat stoppen.“

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Moderator Frank Lohmann (rechts) von Oberstdorf-for-Future dankte 
Christine Grosse von der Wagnis Genossenschaft und York Runte vom 
Mietshäuser Syndikat für ihre mutmachenden Beispiele 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

THEATERVORSTELLUNG „ES FÄHRT KUI ZUG …“

Der G.T.E.V. Breitachtaler Tiefenbach präsentiert: lustige 
Bahnhofskomödie in drei Akten von Winnie Abel.

Sind Sie schon mal schwer bepackt durch den Bahnhof 
gesprintet, weil das Gleis spontan geändert wurde?  
Oder durch einen Zug mit falscher Wagenreihung geirrt? 
Und standen Sie schon mal stundenlang mit einem Trieb-
werkschaden auf offener Strecke – im Hochsommer, bei 
ausgefallener Klimaanlage?  
„Klar! Ist doch typisch Bahn!“, sagen Sie? Großartig!  
Denn dann sind Sie bestens vorbereitet auf dieses fulmi-
nante Bahn-Abenteuer. Ihre Mitreisenden bei dieser span-
nenden Bahn-Odyssee sind: ein illustrer Kegel-Club, eine 
gehetzte Business-Frau, ein eigenwilliger Verschwörungs-
theoretiker, ein abgedrehter Motivationstrainer. 

Das klingt vielversprechend? Dann holen Sie sich eine 
Fahrkarte und seien Sie dabei, wenn es heißt:  
„Senk ju vor träwelling wis Deutsche Bahn!“ 

Spieltermine: Premiere am Freitag, 4. April,  
Samstag, 5. April, Sonntag, 6. April, Freitag, 11. April, 
Samstag, 12. April, und Sonntag, 13. April,  
jeweils 20 Uhr im Saal der Alpenrose Tiefenbach. 
Kartenvorverkauf: Montag, 31. März, 9 bis 12 Uhr in der 
Tourist-Information Tiefenbach, telefonische Reservierung 
unter Tel. 0160 93495357. 
Ansonsten nur telefonisch, Mo.-Fr., 17-20 Uhr unter dieser 
Nummer und Abholung an der Abendkasse.  
An den Spieltagen sind ab 19 Uhr auch noch Karten an der 
Abendkasse erhältlich.
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CSU FRAUEN UNION

Die CSU Frauen Union Oberstdorf spendet den Verkaufserlös 
des Kaffee- und Kuchenstandes vom Gallusmarkt 2024 in 
Höhe von 200 Euro für die Renovierung der Wendelins-
Kapelle in der Birgsau. Die Jahreshauptversammlung mit 
Vorstandsneuwahlen findet am 16. März, 14 Uhr, in der 

Weinklause statt. Kontakt für Interessentinnen: Irene Kraus, 
Tel. 08322 3143.
Aktuell wird das Programm für das 50. Jubiläum des 
Ortsverbandes im Herbst geplant. Der nächste Monatstreff: 
Mittwoch, 2. April, 19.30 Uhr, in der Weinklause.

WALLS ON SILKROAD
Vortrag von Stefan Glowacz

United by Climbing - das Motto der Expedition. Drei große 
Erstbegehungen in den Gebirgen der Türkei, des Irans und 
Tadschikistans. 14 Länder, 18.000 km und eine gemeinsame 
Passion - das Klettern. Stefan Glowacz ist ein „Pionier des 
modernen Kletterns“ und sucht das Abenteuer in den 
entlegenen Regionen der Erde. Seine letzte Expedition führte 
ihn entlang der Seidenstraße.
In der ersten Hälfte des Vortrags spricht Stefan Glowacz 
über die Entstehung und Herausforderungen der Expedition, 
aber auch über die Menschen im Iran und Tadschikistan und 
die Freundschaften, die daraus entstanden sind. Zudem 
erzählt er über die kritische Auseinandersetzung mit seinem 
moralischen Gewissen während der Planung einer Expedition 
in die schlimmsten Diktaturen dieser Erde. 
Im zweiten Teil folgt die Filmdokumentation Walls on 
Silkroad mit abschließender Fragerunde.
Tickets: 17 Euro Erwachsene, freier Eintritt bis 16 Jahre
27. März, 20 Uhr, Oberstdorf Haus | Saal Nebelhorn

PROBENBEGINN DER JUGENDTRACHTENGRUPPEN

Historische Jugendtrachtengruppe
Ab 9. April, 18.30 Uhr mittwochs in der Oybele-Festhalle

Jugendplattlergruppe
Ab 15. April, 18.30 Uhr dienstags in der Oybele-Festhalle

Die Gruppe sucht dringend eine Harmoniespielerin oder 
einen Harmoniespieler, Alter egal.
Beide Gruppen freuen sich auf Neuzugänge, die gern zum 
„Schnuppern“ kommen können.  
Mir brüchet uib. Kummet vorbii!

ABO-SERVICE RATHAUSTELEGRAMM

Sie können das Rathaustelegramm abonnieren. E-Mail: k.baeuerle@markt-oberstdorf.de oder  
Tel. 08322 700-7106.

VERSCHIEDENES
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OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Donnerstag  
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist nicht mehr über den gewohnten Eingang 
erreichbar. Grund sind Bauarbeiten. Sie können die Bücherei 
über den Weg zwischen Gymnasium und Mittelschule, 
entlang der Turnhalle, erreichen. 

Bitte beachten Sie: Aufgrund der Bauarbeiten stehen keine 
Parkplätze zur Verfügung. Leider ist auch die Barrierefreiheit 
während der Bauzeit nicht mehr gegeben.  	

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar.

Buchtipp 
Nicola Förg: Verdammte Weiber
Ein Irmi-Mangold-Krimi (Alpenkrimi 16)
Das Eis auf dem Grüntensee ist dünn, der frühe Morgen klirrend 
kalt. Für die Frau, die in die Eisfläche eingebrochen ist, kommt 

jede Hilfe zu spät. Aber was hatte die ehemalige Journalistin 
überhaupt hier zu suchen? Irmi Mangold, die sich mit der Toten, 
Cordula, erst vor Kurzem bei einem Skikurs angefreundet hatte, 
will nicht an einen Unfall 
glauben. Das Ermitteln ist nun 
mal ihre Passion, die Sache 
mit dem Ruhestand hatte sie 
sich viel leichter vorgestellt. 
Cordula recherchierte über 
das tragische Schicksal einer 
vergessenen Künstlerin. Hatte 
sie etwas Brisantes herausge-
funden, was sie besser nicht 
gewusst hätte? Spielte der 
Erbschaftszoff mit ihrer 
Halbschwester eine Rolle? 
Oder eskalierte ein schwe-
lender Streit mit dem 
Verlegersohn, der Cordula schon ihren Beruf gekostet hatte?

GEFRAGTE EHRENAMTLICHE RETTERINNEN UND RETTER

Im Jahr 2024 waren die Ehrenamtlichen der BRK-Bereit-
schaften Oberallgäu sehr gefragt. Die Mitglieder der „Helfer 
vor Ort“-Dienste (HvO) sowie der Unterstützungs- und 
Schnelleinsatzgruppen (SEG) verzeichneten fast 1.000 
Einsätze. 

Insgesamt wurden die genannten Einheiten 993-mal 
alarmiert, um dringende Hilfe zu leisten. Besonders hervor-
zuheben sind die beeindruckenden 120 Einsätze des HvO 
Oberstaufen, gefolgt von den 85 Einsätzen des HvO Muth-
mannshofen und den 95 Einsätzen des HvO Wertach. Der 
Bereich Krisenintervention, den das BRK gemeinsam mit der 
katholischen und evangelischen Notfallseelsorge sowie der 
Johanniter Unfall-Hilfe (in Kempten und OA Nord) und ASB/

Caritas (OA Süd) abdeckt, war mit 201 Einsätzen ebenfalls 
außerordentlich aktiv. 
Die Unterstützungsgruppe Rettungsdienst Oberstdorf sticht 
mit 155 Einsätzen hervor, während die SEG Rettungshunde 
beeindruckende 43 Einsätze verzeichnete. Auch die Motor-
radstaffel hat mit 41 Einsätzen einen bedeutenden Beitrag 
zur Sicherheit und Notfallversorgung der Bevölkerung in der 
Region geleistet. 

Kreisbereitschaftsleiter Matthias Straub: „Ich bin allen 
ehrenamtlichen Bereitschaftsmitgliedern sehr dankbar. Nur 
durch ihr Engagement sind diese beindruckenden Einsatz-
zahlen, zu denen übrigens auch die überörtlichen Hochwas-
sereinsätze gehörten, überhaupt möglich.“

APP „OBERSTDORFER“

Informationen aus der Gemeinde – schnell und aktuell mit 
der App „Oberstdorfer“.
Bürgerinnen und Bürger können sich damit digital noch 
aktueller über Ereignisse aus der Gemeinde, aus Wirtschaft, 
Sozialem, Kirche / Kultur und aus den Vereinen informieren.
Beiträge, die für die Veröffentlichung im Gemeindeblatt 

eingehen, werden ebenfalls in die App eingestellt.  
Die Artikel können auch über die Homepage 
www.markt-oberstdorf.de/oberstdorfer abgerufen werden.
Der kostenlose Download ist für Apple iPhone (App Store) 
und Android-Smartphone (Google Play) möglich.
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SITZUNGEN DES MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER AUSSCHÜSSE

Donnerstag, 13. März
19.30 Uhr	 Bau-, Planungs-, Umwelt-  

und Liegenschaftsausschuss  
Oberstdorf Haus

Donnerstag, 20. März
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder Sitzungsortes finden Sie im Internet unter  
https://www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine/

GESPRÄCHSKREIS DEMENZ

Der Gesprächskreis bietet Betroffenen und Interessierten 
einen geschützten Raum, um sich auszutauschen, Sorgen zu 
teilen, Antworten zu suchen und sich gegenseitig zu stärken. 
Der Gesprächskreis wird von Astrid Küchle (Leitung soziale 
Betreuung und Demenzberatung) geleitet.

Termin: 20. März, 17 Uhr,  
BRK-Haus der Senioren in Oberstdorf, Holzerstraße 17. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

DIE DEUTSCHE BAHN INFORMIERT

Ab dem 1. März kann mit Ausnahme von baubedingten 
Einschränkungen wieder der gesamte Fahrplan inklusive 
der Züge des Fernverkehrs angeboten werden. Damit enden 
die durch einen massiven Kabelschaden verursachten 
Einschränkungen für den Zugverkehr in Oberstdorf,  
die seit Ende August bestanden hatten.
In den kommenden Monaten und Jahren setzt die DB eine 
Reihe von Modernisierungsmaßnahmen um, die sowohl die 
Infrastruktur als auch den Komfort für die Reisenden 
erheblich verbessern werden.
Zum einen ersetzt die DB bis Ende 2027 das reparatur
bedürftige Relaisstellwerk in Oberstdorf durch ein neues 
elektronisches Stellwerk, zum anderen steht eine umfang-
reiche Modernisierung der Bahnsteige und Gleise an.
Der Baubeginn für den Umbau der Bahnsteige ist für April 
2025 geplant, die Fertigstellung soll 2026 erfolgen. Die DB 
baut sowohl den Außenbahnsteig als auch die beiden 
Mittelbahnsteige im Bahnhof Oberstdorf komplett neu. 
Beide Mittelbahnsteige erhalten ein neues Bahnsteigdach. 
Auch werden die Beleuchtungs- und Beschallungsanlagen 
des Bahnhofs vollständig erneuert, ebenso das Wegeleit- 
und das taktile Blindenleitsystem. Eine neue Bahnsteigaus-
stattung und zusätzliche Zuginformationsmonitore runden 
das Modernisierungspaket ab. Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf rund 15 Millionen Euro – finanziert vom Bund und 
der DB. Neben den Bahnsteigen werden im Bahnhof Oberst-
dorf auch die Gleise samt Schotter, Schwellen und Schienen 
erneuert. Zudem modernisiert die DB dieses Jahr auch die 
Gleise zwischen Fischen und Oberstdorf. So werden während 

einer Totalsperrung zwischen dem 30. August und 
15. September Schienen, Schotter und Schwellen ausge-
tauscht. Während der unterschiedlichen Umbauarbeiten im 
Bahnhof und auf der Strecke kommt es zu baubedingten 
Fahrplanänderungen. Die DB bittet hierfür um Verständnis.
Die Änderungen erfahren Reisende in den DB-Auskunfts
systemen und unter
https://www.bahn.de/service/fahrplaene/bauarbeiten
Während der Bauarbeiten vom 17. März 2025 bis 
31. Juli 2026 ist der Parkplatz Friedhof Nord gesperrt, für die 
Bahnhofstraße gilt eine Einbahnregelung. Sie ist ortsein-
wärts gesperrt, der Verkehr wird über Am Bannholz, 
Trettachstraße, Gerberstraße umgeleitet. Friedhofsbesucher 
können auf dem Parkplatz Friedhof Süd in der Färberstraße 
zwei Stunden mit Parkscheibe parken. Die Wertstoff
container sind anfahrbar und geöffnet.

Reg.-Nr.:

Bauende:

Baubeginn:

Ort, Straße:

Firma:

Ortsteil:

2025B00011 Blatt: 2

17.03.2025

31.07.2026

Oberstdorf

Oberstdorf

Bahnhofstraße 

Franz Kassecker GmbH

Bahn- und Ingenieurbau

Straßenverkehrsamt  24.02.2025   2025B00011_2  Seite: 1 / 1
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Am Bannholz
Trettachstraße
Gerberstraße



20 | OBERSTDORFER

VERSCHIEDENES

IMPRESSUM

Herausgeber: 
Markt Oberstdorf, Prinzregenten-Platz 1,  
87561 Oberstdorf, Tel. 08322/700-7000,  
www.markt-oberstdorf.de

Druck und Herstellung: 
Allgäuer Zeitungsverlag GmbH, Kempten 
Geschäftsführer: Thomas Huber

Verantwortlich  
für Anzeigen i.S.d.P.: 
Daniel Hartmann 
Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt

Fotobeiträge dieser Ausgabe: 
Markt Oberstdorf, privat, Skiclub Rubihorn, 
VR Bank Karin Pfefferle, PSV Oberstdorf 
66 e.V., Rosi Griesche, Sarah Messenzehl, 
Musikschule Oberstdorf, Kindergarten 
St. Martin, Meinrad Schmid, Schützenverein 
Schöllang, Agentur Stefan Glowacz, Oberst-
dorf for Future, Erzbistum Bamberg-misereor

Titelfoto: Oberstdorfer Bergansicht 
Thomas Steinhauer

Erscheinungsweise:  
monatlich. Der nächste „OBERSTDORFER“ 
erscheint am Freitag, 4. April 2025. 
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DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

Steffis Speisekammer
Nebelhornstr. 49a
87561 Oberstdorf
08322 / 940 660
www.steffisspeisekammer.de
ggü. der Gemeindewerke Oberstdorf
Parkplätze im Innenhof
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
8:30 Uhr - 17:30 Uhr
Samstag
8:30 Uhr - 13:00 Uhr

Abholung freitags.
Das Bestellformular
findest du online.

WIR HABEN DEN FISCH!

E-Mail: info@kappeler-haus.de | www.kappeler-haus.de

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung

Rezeptionist/in (m/w/d)
2-3 Tage / Woche

Wir bieten dir eine übertarifliche Bezahlung, eine entspannte Betriebsat-
mosphäre mit individuellen Arbeitszeiten und viele Annehmlichkeiten
wie z.B. Sonntags- und Feiertagszuschläge oder Weihnachts- und Ur-

laubsgeld. Auch QuereinsteigerInnen sind herzlich
willkommen! Wir freuen uns auf Dich!

Schreibe uns eine E-Mail
oder rufe uns an:

Hotel garni Kappeler-Haus | Franz Jäger GmbH
Am Seeler 2, 87561 Oberstdorf | Tel: 08322 / 9686-0

LITERATENWEG IN OBERSTDORF

Mit Oberstdorf verbindet man vieles. Aber Oberstdorf und 
Literatur? Dass Dichter und Literaten sich hier aufgehalten 
haben, die einen vorübergehend, manche mehrmals, andere 
geblieben sind, ist kaum bekannt. Von Gottfried Benn bis 
Carl Zuckmayer reicht das Spektrum.  
Im Frühjahr 2023 richtete der Markt Oberstdorf zum Buch 
von Manfred Schäfer „Literaten in Oberstdorf“ einen 
Literatenweg mit derzeit 20 Stationen ein. 
Die Schilder zu den einzelnen Personen sind jeweils mit 
einem QR-Code versehen. Interessierte haben damit die 
Möglichkeit, mehr über die beschriebenen Personen zu 
erfahren. Die Informationen sind auch über die Seite www.

oberstdorf-lexikon.de zugänglich. Zum Weg ist ein Flyer in 
der Gemeindeverwaltung erhältlich.    
Der Oberstdorfer Literatenweg ist ins Literaturportal Bayern 
aufgenommen worden:  https://www.literaturportal-bayern.
de/literaturland?type=trip&id=238

Literaten in Oberstdorf, Autor Manfred Schäfer
LIT Verlag Münster, ISBN: 978-3-643-15248-0 
Band Nr.: 19 (Reihe: Persönlichkeit im Zeitgeschehen)
Jahr: 2023, 245 Seiten, 39 Abb.,  
Bindung: broschiert, 24,90 €.

         Markt Oberstdorf  

Journalist, Schriftsteller, Drehbuchautor 

und Kabarettdichter

Im Januar 1930 fährt Kästner nach Oberstdorf in 

Urlaub und wohnt im Parkhotel Luitpold.

 * 23. Februar 1899 in Dresden

† 29. Juli 1974 in München

ERICH
KÄSTNER

BÜRGERSPRECHSTUNDE

Jeden Dienstag, 8.30 – 10.30 Uhr 
Büro des Bürgermeisters

Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Tel. 08322 700-7103 oder E-Mail: 
hauptverwaltung@markt-oberstdorf.de.
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Bester Schutz für
Sie und Ihre Lieben

Gebietsdirektion
Linda Hoffmann
agentur.hoffmann@zuerich.de

Büro Pfronten
Telefon 08363 8370

Büro Sonthofen
Telefon 08321 6755955

Büro Oberstdorf
Telefon 08322 2111

Jetzt ganz einfach bewerben:
E-Mail: zusteller@azv.de
Telefon: 08 31 / 206 - 54 60
Whatsapp: 0175/4010800
www.zusteller-az.de

Das Allgäuer Anzeigeblatt sucht für die Zustellung  
der Zeitung und der Wochenblätter:

Wir bieten:
•  Stundenlohn +  

steuerfreier Nachtzuschlag
• Verlässliche Einkommensquelle
• Kostenfreies Zeitungsabo
• Zustellbezirk in Ihrer Nähe
*Bitte beachten Sie den Drittlandtransfer

ZUSTELLER
STAMM-

in Ihrem Wohnort
m/w/d

Sabine Barnsteiner 
 	08323  802-124 
 	�sbarnsteiner@ 
allgaeuer-anzeigeblatt.de 

�IHRE BERATERIN  
FÜR ANZEIGENWERBUNG

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

GROSSE
AUSWAHL
AUF ZWEI
ETAGEN !

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145
wasle@t-online.dew

w
w
.w
as
le
.d
e

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

sucht auf Minijob-Basis

Mitarbeiter (m/w/d)

Fitnesskenntnisse wünschenswert aber nicht Bedingung!
Kurzbewerbung an rainer.hofmann@inform-oberstdorf.de

Karweidach 1

   Weitere Informationen 
& Bestellung  unter 
Telefon 08323 802-150 oder
www.allgaeuer-anzeigeblatt.de

Jetzt
Probe
lesen!

Immer

NEUGIERIG
bleiben.
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Steffis Speisekammer
Nebelhornstr. 49a
87561 Oberstdorf
08322 / 940 660
www.steffisspeisekammer.de
ggü. der Gemeindewerke Oberstdorf
Parkplätze im Innenhof

MITTAGSTISCH
immer montags von
11:30 Uhr - 14 Uhr
[ Gerne mit Voranmeldung. ]

SUSANNEKOCHT !

(m/w/d)

Mutter/Vater & Kind Kurheim

Alpenhof
Kathrin.waldmann@alpenhof-alberga.de

Telefon 08327/9230 · www.alpenhof-alberga.de

Sie lieben Ihren Beruf, gutes gesundes Essen und zufriedene Gäste?
Sie mögen nicht mehr im à la carte-Betrieb kochen, haben keine Lust
mehr auf Teildienste undmöchten nicht mehr bis spät in die Nacht
arbeiten?

Dann bewerben Sie sich bei uns imMutter/Vater & Kind Kurheim
Alpenhof als

Küchenchef (m/w/d)

Wir bieten: eine 4- bis 5-Tage-Woche, regelmäßige Arbeitszeiten,
Feierabend am frühen Nachmittag, eine feststehende Anzahl
an Gästen (60 Personen), Bio-Lebensmittel, Sonn- und Feiertags-
zuschlag.

Ihre Aufgaben: Einteilung des Dienstplans, Erstellung des Menü-
plans mit vollwertiger Ernährung, Beachten von individuellen
Nahrungsunverträglichkeiten, Einhalten der Hygienebestimmungen,
Bestellungen tätigen, abwechslungsreich kochen und alles was zu
einem reibungslosen Küchenablauf dazugehört.

Es wäre schön, wenn Sie in den oben genannten Aufgabengebieten
bereits Erfahrung haben.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Optimiert für Industrie, Gewerbe  und Landwirtschaft

Gewerbespeicher

Ladegeschwindigkeit 1C / TÜV Rheinland zertifiziert

integrierbar in alle PV-Bestandsanlagen
Leistung 30 kVA - 300 kVA , Energie 32 kWh - 960 kWh

Eigenverbrauchsoptimierung - Lastspitzenkappung

Gartenstraße 1
87545 Burgberg
info@cm-hausautomatisierung.de
0151 585 06026

EinHaus braucht Leben.
Ihr Verkauf auch!
Wir vermitteln Ihre Immobilie.

IMMODOCS

Kostenlose Immobilienbewertung
jetzt sichern.

0160 92 15 36 12
info@immo-docs.de

immo-docs.de

� IHRE BERATERIN FÜR ANZEIGENWERBUNG

Sabine Barnsteiner
Telefon: 08323  802-124  |   E-Mail: �sbarnsteiner@allgaeuer-

anzeigeblatt.de 
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REGIONALE
EMPFEHLUNG

2024
IMPLANTOLOGE

Landkreis Oberallgäu

REGIONALE
EMPFEHLUNG

2024
PARODONTOLGE

WIR KÖNNEN
ZAHNHEILKUNDE
Parodontologie
Master of Science
Von der Enzündungstherapie
bis zum Wiederaufbau
von Zahnfleisch

Implantologie
Master of Science
Vom Ersatz einzelner
Zähne bis zur
All-On-Lösung

08374 588 145Ihr Umbau in 24 Stunden!

• Badewanne zur begehbaren Dusche
• hoher Komfort mit geringem Aufwand
• Anti-Rutsch Beschichtung
• Sicherheitsglas
• saubere Baustelle
• kostenloses Angebot vor Ort
• bis zu 100% Förderung

GANZ EINFACH

FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“

Lust auf Veränderung?
Melde Dich bei uns!
Julia Ohmayer freut sich, mit Dir Deinen
Traumarbeitsplatz zu gestalten. alpin-med-oberstdorf.de/jobs

Was wir bieten:

· Ein harmonisches Team
· Hervorragende Vergütung

· Vollzeit, Teilzeit oder Minijob
· Sonderzahlungen

Gestalte Deinen Arbeitsplatz hochflexibel:

· Patientenbehandlung auf Station in der Klinik Oberstdorf
· Behandlung verschiedenster Fachrichtungen in unseren Praxen
· Betreuung von Kunden im Trainingszentrum alpin-med

Physiotherapeut (m/w/d)

GERNE BERATE ICH SIE HIERZU!

SEIT MAI 2024 
erscheinen Ihre Stellenanzeigen  
zusätzlich auch in unserem Online-Portal „Jobs-im Allgäu“.

Sabine Barnsteiner
Telefon: 08323  802-124  |   E-Mail: �sbarnsteiner@allgaeuer-

anzeigeblatt.de 
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NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst	Tel. 112
Polizei-Notruf	 Tel. 110
Gehörlosennotruf – Fax	 Fax 0831/96096682
Krankentransport	 Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 Tel. 116117
Zahnärztlicher Notdienst	 www.zahnarzt-notdienst.de
Apotheken-Notdienst:
Informationen: www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus 	 Tel. 08322/7030

MVZ	 Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz	 Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern	 Tel. 0800/9060777

Bergwacht	 Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst	 Tel. 08322/80422

Verein für ambulante Krankenpflege 	Tel. 08322/2405

Schaut hin! Verein für  
Kinder- und Opferhilfe	 Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz	 Tel. 08322/2226

Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V. 	 Tel. 0831/10934

Tierarztpraxis Regina Baumgartner	 Tel. 08322/8098610

Hilfe bei Psychischen Krisen	 Tel. 0800/6553000

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag	 15 – 17 Uhr
Freitag	 14 – 17 Uhr
Samstag	   9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37.

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

bis 30. April mittwochs von 13.30 bis 16.30 Uhr

Kontakt: Grüngutannahmestelle, Rubinger Str. 31, Oberstdorf, Tel. 08322 911-160.
Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter  
https://www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-dienste/gruengutannahme.html.

ONLINE SERVIVE – BÜRGERPORTAL

Mit dem Service Bürgerportal können Sie rund um die Uhr 
mehr als 80 behördliche Formalitäten über das Internet 
abwickeln. Die Daten werden mit einem sicheren Verschlüs-
selungsverfahren an die Kommune übermittelt und können 
dort weiterverarbeitet werden. Ihre Vorteile sind ein 
24-Stunden-Service, Ersparnis oder Verkürzung von Behör-
dengängen, bequeme und einfache Bedienung, Ausfüllhilfe 
durch elektronischen Dialog sowie sichere und geschützte 
Datenübertragung. Für die Begleichung anfallender 
Gebühren bieten wir Ihnen das Bezahlverfahren Giropay an.

Den Online-Service finden Sie unter dem Link:
www.markt-oberstdorf.de/buergerportal

Nicht alle Behördengänge können per Computer erledigt 
werden. Für bestimmte Vorgänge ist es auch künftig 
erforderlich, persönlich ins Rathaus zu kommen, beispiels-
weise für eine rechtlich vorgeschriebene Unterschrift. Das 
Bürgerportal bietet Ihnen die Möglichkeit, bereits zu Hause 
die entsprechenden Formulare in Ruhe vorzubereiten und 
auszudrucken.


